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PRESSEINFORMATION 

  
 

 
 

Karlsruhe, Sonntag, 26. Februar 2023 
 
 

 
Klimabündnis Karlsruhe beteiligt sich am Globalen Klimastreik von Fridays for Future 
https://fridaysforfuture.de/globaler-klimastreik/#warum 
 
Termin, Ort: Freitag, 3. März, 12:00 Uhr, Marktplatz Karlsruhe 
 
Themen: 

1) Mobilitätswende sofort 
2) Ausbau Erneuerbarer Energien 
3) Regierungen sollten sich an die verbindlichen Ziele des Pariser Klimaabkommens halten. 

 
Wir brauchen dringend eine Mobilitätswende. Fridays for Future schreibt: „Wenn es nach den 
Plänen der FDP geht, soll künftig der Ausbau des Straßennetzes deutlich schneller vorangetrie-
ben werden. Konkret sollen 144 Autobahnen in einer Gesamtlänge von über 1.300 Kilometern 
ohne jegliche Umweltverträglichkeitsprüfungen auf bis zu 10 Spuren ausgebaut werden. Laut 
BUND bedeutet dies eine zusätzliche CO2-Belastung von über 400.000 Tonnen pro Jahr und 
eine direkte Bedrohung von 80 Naturschutzgebieten.“ 
 
Für Karlsruhe fordert das Klimabündnis einen Stopp aller Planungen für die 2. Rheinbrücke und 
die sogenannte Querspange. Die Bedarfsplanung beruht auf veralteten Projektionen. Der Auto- 
und Schwerlastverkehr muss reduziert werden, um die Ziele des Pariser Klimaabkommens ein-
halten zu können. Die Bundesverkehrswegeplanung muss schleunigst modernisiert und ein 
Tempolimit eingeführt werden. 
 
Der Ausbau Erneuerbarer Energien trägt wesentlich dazu bei, die Ziele des Pariser Klimaab-
kommens einzuhalten. In Karlsruhe brauchen wir eine Wende hin zu Solar auf allen verfügbaren 
Dächern, damit das Ziel, Deutschland bis 2035 zu 100% mit Erneuerbaren Energien zu versor-
gen, erreicht werden kann. 
 
Wir haben keine Zeit mehr. Das 1,5-Grad-Ziel ist nur noch einzuhalten, wenn wir radikal umsteu-
ern in eine Mobilitätswende und hin zu Erneuerbarer Energien. Ein Kompromiss ist nicht mög-
lich, denn mit dem Klimawandel lässt sich nicht verhandeln. Er lässt sich nur aufhalten, wenn wir 
unsere Mobilität, unsere Energieversorgung und unsere Art zu Wirtschaften neu organisieren – 
und die Klimaterroristen der fossilen Energien in die Schranken weisen.  
 
Fossile Energien haben bis heute Millionen von Menschen das Leben gekostet und werden wei-
terhin Millionen von Menschen das Leben kosten. Sie zerstören die Tier- und Pflanzenwelt. Wi-
der besseres Wissen haben die fossilen Industrien an ihrem Geschäftsmodell festgehalten, das 
unsere Welt an den Abgrund geführt hat. Wenn also “Klimaterroristen”, das Unwort des Jahres 
2022, auf eine Gruppe zutreffen sollte, dann auf die, die mit ihrer Art zu wirtschaften den Plane-
ten ruiniert haben: die fossilen Industrien. 
 
 

Klimabündnis Karlsruhe 

c/o Klaus Heid   
Mobil 0176 29097792  

info@klimabuendnis-karlsruhe.de 
www.klimabuendnis-karlsruhe.de 

https://fridaysforfuture.de/globaler-klimastreik/#warum
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Die größte Hoffnung für die Gestaltung einer positiven Klimazukunft in der Fähigkeit der Gesell-
schaft, grundlegende Veränderungen vorzunehmen. Darauf weist der Globale Klimastreik hin. 
 
 
Hintergrundinformationen und Quellen: 
 
_ Ausbaustopp jetzt!  
https://wald-statt-asphalt.net/ausbaustoppjetzt/ 
 
_ Faktenblatt: BUND-Auswertung Autobahn-Projektliste zur Engpassbeseitigung 
https://www.bund.net/service/publikationen/detail/publication/faktenblatt-bund-auswertung-auto-
bahn-projektliste-zur-engpassbeseitigung 
 
_ Positionspapier von BUND und Greenpeace: Fernstraßenbau und Klima - Auswirkungen des 
Bundesverkehrswegeplans 2030 & Defizite der Berechnung seiner Treibhausgasemissionen 
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/materialien/pdfs/230223_Klimawirkung_Fern-
strassenausbau_Bundesverkehrswegeplan_BUND_Greenpeace.pdf 
 
_ BNN vom 25.02.2023 "Grüne kritisieren Verkehrsprognosen für Rheinbrücke. Landtagsabge-
ordnete machen sich für neuerliche Prüfung des Mammutprojekts zwischen Karlsruhe und Pfalz 
stark" 
 
_ Genug Strom 2030 auch ohne Kohle  
https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/02/09/genug-strom-2030-auch-ohne-kohle/ 
 
_ Bundesverkehrswegeplanung schleunigst modernisieren  
https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/02/09/bundesverkehrswegeplanung-schleunigst-
modernisieren/ 
 
_ Tempolimit spart mehr CO2 ein als gedacht  
https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/01/23/tempolimit-spart-mehr-co2-ein-als-gedacht/ 
 
_ Gesellschaftlicher Druck ist entscheidend, um 1,5-Grad-Ziel zu erreichen 
https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/02/01/gesellschaftlicher-druck-ist-entscheidend-
um-15-grad-ziel-zu-erreichen/ 
 
 
_ Die Klimaterroristen der fossilen Industrien  
https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/01/14/die-klimaterroristen-der-fossilen-industrien/ 
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